
 
 

 

 

 

 
 
 
 

24. Oktober 2007 
 
 

Flugsicherungsverkauf gestoppt – doch nur eine Zeitungsente?!?! 
 
 

Auch bekannte Zeitungen veröffentlichen schon einmal Meldungen, die verfrüht oder falsch 
sind. Dies trifft nun auch für die Privatisierung der DFS Deutsche Flugsicherung GmbH zu. 

Im Folgenden die aktuelle Pressemitteilung aus dem Bundesverkehrsministerium. 

Unser Engagement geht weiter! 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 

Friedhelm Remmel 
Arbeitskreisvorsitzender Flugsicherung 
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Medienberichte zur Neuregelung der Flugsicherung 
24. Oktober 2007, Nr.: 319/2007 

Der Sprecher des Bundesverkehrsministeriums, Rainer Lingenthal, erklärt zu heutigen Me-
dienberichten über die Neuregelung der Flugsicherung: 

"Die Neuregelung der Flugsicherung wird vom BMVBS mit  Nachdruck weiter betrieben. 
Dazu gehört auch die erforderliche Änderung des Grundgesetzes. Deshalb wird auch die Res-
sortabstimmung über diese Grundgesetzänderung, für die das BMI federführend ist, selbstver-
ständlich unter aktiver Beteiligung des BMVBS energisch weitergeführt. Abgeordnete aus 
verschiedenen Fraktionen haben sich an die Leitung des BMVBS gewandt und erneut verfas-
sungsrechtliche Fragen zur Neuregelung der Flugsicherung aufgeworfen. Deshalb werden 
auch diese Fragen im Rahmen der Ressortabstimmung selbstverständlich sorgfältig geprüft, 
weswegen diese Abstimmung noch nicht abgeschlossen werden kann. Angesichts der Vorge-
schichte des Gesetzesentwurfs wird jeder Verständnis dafür haben, dass die Frage der Verfas-
sungskonformität mit allergrößter Sorgfalt zwischen den Ressorts beraten wird. Niemand 
kann ein Interesse daran haben, dass dieser Entwurf von auch nur dem kleinsten verfassungs-
rechtlichen Zweifel behaftet in das Gesetzgebungsverfahren geht. Dies ist zu Recht auch die 
Erwartung der Parlamentarier." 
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